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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

in diesem Herbst darf ich Sie gleich zu zwei beson-
deren Festen unserer Gemeinde herzlich einladen: zur
traditionellen Kirchweih vom 12. bis 15. September
sowie zum öffentlichen Teil unseres Partnerschafts-
festes am 4. und 5. Oktober, das wir anlässlich der
Jubiläen unserer Gemeindepartnerschaften feiern.

Unsere Kirchweih beginnt am Freitagabend um 19
Uhr mit Salutschüssen unserer Böllerschützen an der
Einmündung zur Cadolzburger Straße. Ich freue
mich, Sie anschließend gegen 20 Uhr im Festzelt der
Familie Steinbauer zum offiziellen Bieranstich
begrüßen zu dürfen. Am Samstagnachmittag stellen
unsere Kärwaburschen und Kärwamadli ab 16 Uhr
den Kärwabaum in der malerischen Kulisse vor dem
Gasthaus „Rotes Ross“ auf – begleitet vom Musikzug
und hoffentlich vielen Gästen. Der Sonntag beginnt
mit einem ökumenischen Gottesdienst im Zelt, am
Nachmittag gibt es dort Kaffee und Kuchen, und auch
der Kinderkärwabaum wird diesmal direkt am Fest-
platz aufgestellt. Der Montag startet traditionsgemäß
mit dem Frühschoppen mit den legendären Moon-
lights.

Für unsere Kinder und Jugendlichen haben wir wie-
der ein buntes Angebot an Schaustellern organisiert –
in diesem Jahr sogar mit zwei spannenden Neue-

rungen, auf die Sie sich freuen dürfen. Genießen Sie
das kulinarische Angebot unserer Marktbuden aber
auch in unseren hervorragenden Gastwirtschaften.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen
der Kärwa beitragen, und ebenso den Anliegern für
ihr Verständnis, für die mit dem Fest verbundenen
Einschränkungen.

Partnerschaftsfest
Ein weiteres Highlight erwartet uns vom 3. bis 5. Ok-
tober auf der Kuhrswiese am Freibad: Wir feiern 25
Jahre Partnerschaft mit Aixe-sur-Vienne in Frank-
reich und Święciechowa in Polen sowie 15 Jahre
enge Verbundenheit mit Malinska in Kroatien. Der
Freitagabend ist unseren Gastgeberfamilien und den
rund 150 Gästen aus den Partnergemeinden gewid-
met. Umso mehr würde ich mich freuen, wenn wir
am Samstagabend alle gemeinsam im Festzelt mit
den Moonlights feiern. Am Sonntag laden wir Sie
herzlich zum Europäischen Markt ein, der von un-
seren örtlichen Chören und Musikgruppen sowie den
Gästen aus den Partnergemeinden gestaltet wird.
Auch haben wir die Vertreterinnen und Vertreter aller
politischen Ebenen geladen, um dieses besondere
Jubiläum zusammen mit uns zu begehen.

... Fortsetzung auf Seite 3
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Unsere Partnerschaften sind weit mehr als formelle
Vereinbarungen. Sie sind lebendige Brücken zwi-
schen Kulturen, getragen von gegenseitigem Respekt,
Neugier und echter Freundschaft. In den vergangenen
Jahren haben wir gemeinsam gefeiert, voneinander
gelernt, Märkte besucht, Bräuche geteilt und viele
persönliche Begegnungen erlebt, die uns bereichert
haben. Dankbar für das Erlebte und neugierig auf das
Kommende wollen wir unsere Partnerschaften weiter-
entwickeln. Das vielfältige Programm dieses Fest-
wochenendes spiegelt genau diese Offenheit und Ver-
bundenheit wider. Nutzen Sie die Gelegenheit, unsere
Gäste aus den drei Partnerländern kennenzulernen
und gemeinsam ein Zeichen zu setzen – für Zusam-
menhalt, für Völkerverständigung und für ein Europa,
das bei uns in Großhabersdorf beginnt.
Im Namen der Gemeinde lade ich Sie herzlich ein,
sich zu beteiligen. Ich freue mich darauf, Sie alle
persönlich begrüßen zu dürfen.

Freuen wir uns also auf zwei hoffentlich friedlich
verlaufende Feste, bei hoffentlich gutem Wetter und
schönen Begegnungen. Ihnen und Ihren Lieben ein
paar frohe Stunde in ausgelassener Stimmung bei uns
in Großhabersdorf.

Herzliche Grüße
Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Wegen der Kirchweih in Großhabersdorf sind die
Verwaltung, der Bauhof und die Kläranlage der Ge-
meinde
am Freitag, den 12. September 2025 ab 11.30 Uhr

und am Montag, den 15. September 2025
geschlossen.

Für unser gemeindliches Archiv fehlen uns leider
noch viele schöne Eindrücke vom Großhabersdorfer
Kirchweihumzug 2024. Deshalb möchten wir Sie
herzlich bitten, Ihre persönlichen Erinnerungsfotos
oder Videos mit uns zu teilen.
Ob als Zuschauerin oder Zuschauer entlang der Stre-
cke oder als Teilnehmerin bzw. Teilnehmer im Fest-
zug – vielleicht haben Sie besondere Momente einge-
fangen, die auch für kommende Generationen eine
wertvolle Erinnerung darstellen könnten. Eine Aus-
wahl der eingereichten Aufnahmen wird zudem in
unserer öffentlichen Bilddatenbank auf der Gemein-
dehomepage veröffentlicht.

Da Bilddateien oft die maximale Größe für E-Mail-
Anhänge überschreiten, hat Herr Buckel freundlicher-
weise eine sichere Cloud-Speichermöglichkeit einge-
richtet. Wenn Sie uns Ihre Dateien zur Verfügung
stellen möchten, senden Sie bitte eine E-Mail mit
dem Betreff „Fotos Kirchweihumzug“ an tretter@
grosshabersdorf.de. Sie erhalten dann einen per-
sönlichen Link, über den Sie Ihre Dateien ganz un-
kompliziert hochladen können.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe und Ihr
Engagement!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Kirchweih – Rathaus geschlossen

Erinnerungen teilen – Bilderaufruf
zum Kirchweihumzug 2024
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S e n i o r e n b e i r a t
Ihre Ansprechpartner:
Hans Himmelhuber • Sonnenblick 21
Tel.: 09105 / 91 36
Gabriele Biegel •Rothenburger Str. 24 A
Tel.: 09105 / 99 32 832
Herbert Hutfles • Unterschlauersbacher
Hauptstr. 37 • Tel.: 09105 / 99 00 52
Joachim Lauerbach •Weinbergstr. 20
Tel.: 09105 / 90 58
Karl-Heinz Harlacher • Cadolzburger
Straße 22 C • Tel.: 09105 / 430
Jutta Müller • Egerländer Str. 7
Tel.: 09105 / 17 44



Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg / Fort-
schreibung des integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzepts – Billigung der Fortschreibung

Der Gemeinderat der Gemeinde Großhabersdorf be-
schließt unter Anerkennung der Evaluierungsergeb-
nisse die Fortsetzung der Beteiligung an der Inte-
grierten Ländlichen Entwicklung (ILE) im Rahmen
der ILE Biberttal-Dillenberg. Basis der künftigen Ar-
beit der interkommunalen Kooperation ist die Fort-
schreibung des ILEK der ILE Biberttal-Dillenberg
mit den Strategiethemen, Handlungsfeldern sowie
Projektkernen und Maßnahmen wie im Rahmen der
Ergebnispräsentation am 05.06.2025 in Stein vorge-
stellt.

Umspannwerk Raitersaich-West / Planfeststellungs-
verfahren für die Nordöstliche Leitungseinführung

Grundsätzlich erhebt die Gemeinde Großhabersdorf
gegen den Trassenverlauf der nordöstlichen Einspei-
sung in das Umspannwerk Raitersaich-West keine
Einwendungen. Zum Schutz des Waldbestands und
der teilweisen staatlich geförderten Waldumbauten
wird jedoch die Einwendung erhoben, dass die Wald-
flächen bei der nordöstlichen Leitungseinführung,
wie bei der südwestlichen Leitungseinführung vor-
gesehen, ebenfalls überspannt werden.

Naturbad / Sanierung der Holzstege – Billigung
Nachtragsangebot zur Errichtung einer weiteren
Einstiegsleiter

Dem Nachtragsangebot der Fa. Kleinöder, Winds-
bach, vom 16.06.2025 zur Errichtung einer weiteren
Einstiegsleiter im Bereich der östlichen Badeplatt-
form wird zugestimmt. Das Nachtragsangebot endet
auf 2.713,20 € inkl. MwSt

Städtebauförderung - Sanierung der Brücke in
der Bachstraße / Abschnittsbildung

Die ARGE Stadt& Land, Herr Constantin Rühl, wird
beauftragt, dass für den Bauabschnitt I zur Umge-
staltung der Bachstraße, in Zusammenarbeit mit dem
Büro Team Schwarzott, eine Kostenschätzung erstellt
wird, welche die anfallenden Kosten für den Bauab-
schnitt1.1 und 1.2 vorsieht.
Anhand dieser Kostenschätzung wird geklärt, ob eine
Aufteilung in zwei Bauteilen erfolgen soll oder der
gesamte Bauabschnitt realisiert wird. Soweit der ge-
samte Bauabschnitt realisiert werden soll, werden die
Büros beauftragt unverzüglich die notwendigen Ge-

nehmigungsplanungen vorzubereiten.

Information Fördermöglichkeiten für kommuna-
len sozialen Wohnungsbau

Der Gemeinderat nimmt die Fördermöglichkeiten
nach dem Kommunales Wohnraumförderungspro-
gramm – KommWFP zur Kenntnis. Die Verwaltung
wird beauftragt nach Möglichkeiten zu suchen, dass
in diesem Förderprogramm Wohnraum im Ortskern
von Großhabersdorf geschaffen werden kann. Dabei
sollen insbesondere berücksichtigt werden, dass et-
waige Objekte derzeit leer stehen.

Nahwärmenetz Großhabersdorf – Information
Zuschusszusage für gemeindliche Gebäude

Mit den Angeboten der Heizungsbauer und den Un-
terlagen des Energieberaters wurden von der Ver-
waltung für die Anwesen

die Zuschussanträge bei der KfW eingereicht. Die
entsprechenden Zuschusszusagen liegen vor. Für
kommunale Objekte beträgt die Zuschussrate 30 %.
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur
Kenntnis.

Kommunalwahl 2026 – Bestellung des Gemeinde-
wahlleiters

Für die Durchführung der Kommunalwahlen am
08.03.2026 wird nach Art 5 abs. 1 Satz 1 GLKrWG
als Gemeindewahlleiter Herr Thomas Seischab er-
nannt. Als stellvertretende Gemeindewahlleiterin
wird Frau Eva Zehmeister ernannt.

Baurecht – Stellplatzsatzung nach Art. 81 BayBO /
Vorberatung

Die Gemeinderatsmitglieder werden unterrichtet,
dass der Entwurf für die Stellplatzsatzung ins Ge-
meinderatsinformationssystem eingestellt worden ist.
Die Fraktionen werden gebeten, den Satzungsentwurf
vorzuberaten, damit dieser in der nächsten Gemein-
deratssitzung beschlossen werden kann. Als Ablö-
segebühr wird von Seiten der Gemeindeverwaltung
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Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 03. Juli 2025

Gebäude Anrechenbare
Kosten

Zuschuss-
summe

Mehrzweckgebäude 17.500,00 € 5.250,00 €
Schule 30.500,00 € 9.150,00 €
Schulturnhalle 27.500,00 € 8.250,00 €
KiTa Blumenwiese 17.500,00 € 5.250,00 €
Rangauhaus 18.500,00 € 5.550,00 €

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 31. Juli 2025



vorgeschlagen, dass für den Ortsteil Großhabersdorf
eine Ablösegebühr in Höhe von 7.500,00 EUR und in
allen anderen Ortsteilen in Höhe von 6.000,00 EUR
festgelegt wird.

Städtebauförderung – Bürgerpark / Sanierung
Friedhofswege – Information

Der Gemeinderat wird informiert, dass die Regierung
von Mittelfranken den Bewilligungsbescheid für die
Sanierung der Friedhofswege am 26.06.2025 erlassen
hat. Von den auf den Bürgerparkwege anfallenden
Kosten in Höhe von 307.000,00 EUR (Baukosten
inkl. Planungskosten) wurden als förderfähige Kosten
172.000,00 EUR anerkannt. Die Gemeinde erhält ei-
ne Förderung Höhe von 104.000,00 EUR. Das von
der Kirche beauftragte Planungsbüro hat mitgeteilt,
dass einerseits wegen dem vorhandenen Boden (stark
lehmhaltiger Untergrund) eine Bauausführung in den
Spätherbstmonaten nicht vorteilhaft ist, andererseits
wird erwartet, dass bei einer Ausschreibung im Früh-
herbst und einer Ausführung im Frühjahr bessere
Preise erzielt werden können.

Sanierung der Kanalleitung Bachstraße/Rothen-
burger Str. – Auftragsvergaben

Der Auftrag für die Schachtsanierung bezüglich der
Sanierung eines Teilstückes der Kanalleitung Bach-
straße/Rothenburger Straße wird an die Fa HTS-Bau
Markus Sparger, Großhabersdorf, zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 7.699,30 € inkl. MwSt. erteilt.
Der Auftrag für die Inlinersanierung bezüglich der
Sanierung eines Teilstückes der Kanalleitung Bach-
straße/Rothenburger Straße wird an die Diringer &
Scheidel, Röthenbach a.d. Pegnitz, zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 16.502,43 € inkl. MwSt. erteilt.

Schachtdeckelsanierung – Auftragsvergabe

Der Auftrag für die Schachtdeckelsanierung wird an
die Fa. reQplan, Senden zum Angebotspreis von brut-
to 16.943,22 € erteilt. Im Rahmen dieser Arbeiten
sollen auch defekte Straßeneinlässe repariert werden.
Die entsprechenden Arbeiten werden als Nachtrag
gebilligt.

Bodendenkmalpflege – Anhörung zur Aufnahme
eines vorgeschichtlichen Bestattungsplatz mit ver-
ebneten Grabhügeln südlich des Schwarzenbachs
in die Denkmalliste

Der Gemeinderat wird informiert, dass das Lande-
samt für Denkmalpflege mitgeteilt hat, dass keine
Aufnahme in die Denkmalliste erfolgen soll, da mit
hoher Wahrscheinlichkeit davon ausgegangen werden
kann, dass die Bodenbesonderheiten auf die militä-

rische Nutzung Anfang des 20. Jahrhunderts zurück-
zuführen sind.

Antrag zur Aufstellung von weiteren öffentlichen
Abfallbehältern im Gemeindegebiet

Der Gemeinderat wird vom Antrag des Umwelt- und
Klimabeirates vom 21.07.2025 informiert.

Der Gemeinderat stellt fest, dass 3 neue Abfallbe-
hälter aufgestellt werden sollen. Als Standort werden
folgende Bereiche festgelegt:

a) Fenster am Grund
b) Spielplatz Kuhrswiese
c) Grünanlage Nürnberger Straße/Bachstraße

Für die Information der Bevölkerung im Mitteilungs-
blatt bezüglich der Auswirkung durch die nicht um-
weltgerechte Entsorgung von Müll in der Natur und
der Nutzung von öffentlichen Abfallbehältern unter-
stützt der Klima- und Umweltbeirat die Verwaltung.

Ortsabrundungssatzung Ammerndorfer Weg –
Antrag auf Aufstellung

Der Aufstellung einer Ortsabrundungssatzung nach §
34 Abs. 4 Nr. 2 und 3 BauGB für die Grundstücke
Fl.Nr. 3/Tfl., 3/1, 3/2, 191 und 192/Tfl., Gemarkung
Fernabrünst, wird zugestimmt, soweit die anfallenden
Kosten von den Grundstückseigentümern übernom-
men werden. Die Ausarbeitung der Satzung hat auf
Rechnung der Eigentümer von einem geeigneten In-
genieurbüro zu erfolgen. Für die anfallenden Ver-
fahrenskosten haben die Eigentümer mit der Gemein-
de eine Kostenübernahmeerklärung abzugeben.

Ab sofort bietet das Bürgerbüro des Rathauses die
Möglichkeit, digitale Passbilder für Reisepässe und
Personalausweise zu erstellen. Diese Lösung soll den
Bürgerinnen und Bürgern die Beantragung ihrer Aus-
weisdokumente erleichtern und gleichzeitig die not-
wendigen Sicherheitsstandards erhöhen.

Die digitalen Bilder werden sicher mittels Data-Mat-
rix-Code – vergleichbar mit einem QR-Code – an das
Einwohnermeldeamt übermittelt. Die Kosten für die
Erstellung der digitalen Passbilder im Einwoh-
nermeldeamt betragen 6 Euro und sind bei der Bean-
tragung des jeweiligen Ausweisdokuments zusätzlich
zur Gebühr zu entrichten.

Zusätzlich haben die Bürgerinnen und Bürger die Op-
tion, weiterhin biometrische Passbilder als QR-Code
von externen Anbietern, wie zertifizierten Fotostudios

Mitteilungsblatt Nr. 09 / 2025 7

Einführung digitaler Passbilder im
Bürgerbüro



oder Drogeriemärkten, mitzubringen. Hierbei ist je-
doch zu beachten, dass die Bilder, den behördlichen
Anforderungen entsprechen und nicht älter als sechs
Monate sein dürfen.

Für die Beantragung von Ausweisdokumenten für
Kleinkinder und Babys empfehlen wir weiterhin, ei-
nen Fotografen aufzusuchen. Dieser kann trotz be-
sonderer Bedingungen, still sitzen/Kopf halten, die
Qualität und Konformität der Passbilder gewähr-
leisten.

Bitte beachten Sie, dass ab sofort ausschließlich di-
gital vorliegende biometrische Lichtbilder akzeptiert
werden. Papierbilder können seit dem 1. August 2025
nicht mehr angenommen werden. Diese Maßnahme
wurde in Übereinstimmung mit den Änderungen der
Pass- und Personalausweisverordnung sowie weiterer
Vorschriften eingeführt. Ziel dieser Regelung ist die
Erhöhung der Sicherheitsstandards für deutsche Aus-
weisdokumente.

Ihr Bürgerbüro

Der aktuelle Sicherheitsbericht
der Kriminalpolizei Fürth sowie
der Polizeiinspektionen Zirndorf
und Stein liegt nun als Broschü-
re in der Gemeindeverwaltung
vor. Die polizeiliche Kriminal-

statistik für das Jahr 2024 weist für den Landkreis
Fürth insgesamt 2.525 registrierte Straftaten aus.
Damit bewegt sich das Kriminalitätsniveau weiterhin
auf einem langjährig niedrigen Stand im Vergleich zu
anderen Landkreisen.

Die Häufigkeitszahl – also die Anzahl der Straftaten
pro 100.000 Einwohner – liegt bei 1.313 und damit
deutlich unter dem Landkreisschnitt von 2.075. Im
landkreisweiten Vergleich belegt Großhabersdorf da-
mit Rang fünf unter den sichersten Kommunen. Le-
diglich die vier kleineren Gemeinden Ammerndorf,
Obermichelbach, Puschendorf und Tuchenbach ver-
zeichnen noch geringere Zahlen. Über dem Durch-
schnitt liegen hingegen die Städte Zirndorf, Stein und
Oberasbach.

Für Großhabersdorf wurden im Jahr 2024 insgesamt
58 Straftaten registriert, darunter 13 Fälle von Dieb-
stahl. Die Entwicklung der letzten Jahre zeigt einen
erfreulichen Rückgang der Straftaten in unserem
Gemeindegebiet.

Auch im Bereich der Verkehrssicherheit gibt es re-
levante Erkenntnisse: Im gesamten Landkreis wurden
108 Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Fahrrad-
und Pedelecfahrern gemeldet. In knapp der Hälfte
dieser Fälle wurde der Radfahrer als Hauptver-
ursacher festgestellt.

In Großhabersdorf wurden im Berichtsjahr 70 Ver-
kehrsunfälle registriert – ein Rückgang gegenüber
den Vorjahren. Leider waren darunter auch 9 Unfälle
mit Personenschäden.

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass sowohl
der Landkreis Fürth als auch unsere Gemeinde Groß-
habersdorf eine insgesamt sehr gute Sicherheitslage
aufweisen. Mein ausdrücklicher Dank gilt den Poli-
zeibeamtinnen und -beamten der Kriminalpolizei so-
wie der Polizeiinspektionen für ihre engagierte und
verlässliche Arbeit. Sie leisten einen wesentlichen
Beitrag zur Sicherheit in unserer Region.

Ich wünsche uns allen, dass diese positive Ent-
wicklung natürlich auch in Zukunft so Bestand haben
möge.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Sicherheitsbericht 2024 – für den Land-
kreis und der Gemeinde Großhabersdorf
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Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit
montags Damengymnastik

SVG
Fit im Alter Rangauhaus 18:30 Uhr

Damengymnastik
SVG

Fitnessgruppe Turnhalle 19:30 Uhr

Männergesangsverein
Eintracht - MGV

Singstunde Mehrzweckgebäude 20:00 Uhr

dienstags Evang. Kirchenge-
meinde

Erlebnis Tanz Evang. Gemeinde-
zentrum

14:30 Uhr

FFW Großhaberdorf Jugendübung Mehrzweckgebäude
FFW-Haus

(Alle 2 Wochen)
18:30 Uhr

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr

Musikzug Probe Musikraum der
Grundschule

19:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Jugendliche von 10 - 14
Jahren)

Mehrzweckgebäude 18:00 - 19:00 Uhr

Velogruppe Genussradler Rathaus 18:00 Uhr

mittwochs Posaunenchor Groß-
habersdorf

Wöchentliche Probe Evang. Gemeinde-
zentrum

20:00 Uhr

Seniorenbeirat Ratschbänkla am Stadtpark Stadtpark 15:00 Uhr

Velogruppe Rennradfahren Rathaus 18:30 Uhr

donnerstags Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 21:00 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 3 - 5 Jahren)

Mehrzweckgebäude 16:30 - 17:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 6 - 10 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

Velogruppe Trekkingfahren Rathaus 18:30 Uhr

freitags CVJM Gemeinsame Jungschar CVJM-Heim 16:00 Uhr
Wasserwacht Training Naturbad

Großhabersdorf
Sommertraining
19:00 - 20:00 Uhr
Wintertraining
18:30 - 20:30 Uhr

Posaunenchor
Vincenzenbronn

wöchentliche Probe CVJM-Heim 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Treff ab 16 im
Jugendraum

Rangauhaus 19:00 - 21:00 Uhr

samstags Lauftreff Laufen und Walking Am Wolfgraben/
Wanderweg

März - Okt.:
16:00 Uhr
Nov. - Febr:
15:00 Uhr

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike Rathaus 09:30 Uhr

Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf



03.09.2025 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

03.09.2025 20:00 Uhr MSC Großhabersdorf
Monatliche Mitgliederversammlung Gasthaus “Rotes
Ross”

06.09.2025 11:45 - 12:15 Geflügelzuchtverein
Impfen im Vereinsheim

10.09.2025 14:00 Uhr Kath. Kirche
kath. Seniorennachmittag im kath. Pfarrheim

12. - 15.09.2025 Kirchweih Großhabersdorf

16.09.2025 19:00 Uhr Kneipp-Verein
Treffen der Kneippkräuterleut’; Kneippanlage

17.09.2025 14:30 Uhr Seniorenbeirat
Besichtigung des Naturbads; Naturbad

18.09.2025 14:00 - 16:00 Uhr Evang. Kirche
Seniorenkreis im ev. Gemeindezentrum

18.09.2025 20:00 Uhr Bund Naturschutz
BN-Monatstreffen; Gasthaus Zorbas

20.09.2025 14:00 - 16:00 Uhr Basar-Team
Basar “Alles rund ums Kind”, Turnhalle

21.09.2025 10:00 Uhr SV Großhabersdorf e. V.
Bibert-Trail; Vereinsgelände

25.09.2025 19:30 Uhr Gemeinde Großhabersdorf
Gemeinderatssitzung im Rathaus

26. - 28.09.2025 Kirchweih Schwaighausen

29.09.2025 17:00 Uhr Bay. Rotes Kreuz
Blutspende; Grundschule

01.10.2025 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

01.10.2025 20:00 Uhr MSC Großhabersdorf
Monatliche Mitgliederversammlung; Gasthaus “Rotes
Ross”

08.10.2025 14:00 Uhr Kath. Kirche
kath. Seniorennachmittag im kath. Pfarrheim

Die VHS im September
2025

Das Programm 2025 ist im
Internet verfügbar!
Vhs-sl-fuerth.de

Nächster Termin der Reparier-Werkstatt der
Volkshochschule Großhabersdorf:
Freitag, 19. September 2025 von 14:00-18:00 Uhr
im Werkraum der Grundschule Großhabersdorf
Weitere Auskünfte und Informationen erteilt:
Hans Fischer, Tel. Nr. 09105 9179
E-Mail: info@vhs-sl-fuerth.de
Anmeldung: www.vhs-sl-Fürth.de

Veranstaltungen vom
01. August bis 03. September 2025

Vortragsreihen und Kurse der
VHS Großhabersdorf
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Auf einen Blick sind hier die aktuellen Termine im
KV Fürth:
Mittwoch, 24.09.2025
Wilhelm-Löhe-Str. 17, 90574 Roßtal, Mittelschule /
Aula, 16:30 Uhr – 20:30 Uhr
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/371705
Donnerstag, 25.09.2025
Kirchenweg 47, 90522 Oberasbach, Grundschule I,
Oberasbach-Altenberg, 16:00 Uhr – 19:30 Uhr
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/372777
Montag, 29.09.2025
Sonnenblick 4, 90613 Großhabersdorf, Grundschule
17:00 Uhr – 20:30 Uhr
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/371709
Donnerstag, 09.10.2025
Pleikershofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Gemeinde-
haus St. Otto, 16:45 Uhr – 20:00 Uhr
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/373754
Bitte Termine reservieren!

Blutspende-Termine in der Umgebung



Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillen-
berggruppe“ ist, für N o t f ä l l e außerhalb der
Dienstzeiten, erreichbar unter Tel. 09103 / 79 36-0
Wasserhärte
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf entspricht das
Wasser dem Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14° dH)

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts dage-
gen zu tun. Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe in
Anspruch. Treffen Montag 19:00-20:30 Uhr/ unge-
rade Kalenderwoche im „Alten Mädchenschulhaus“,
Rathausgasse 6, in Roßtal. Weitere Informationen bei:
Blaues Kreuz Ansbach Tel.: 0981 / 97 78 191-0.

Zuzüge: 21 Wegzüge: 23
Geburten: 5 Sterbefälle: 5

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das nachstehende 
Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen. Bei Rechnungsstellung 
wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

 

 
 
 

…..................................................................................................................................................................... 
Name, Anschrift Datum    Unterschrift  

                              
                              
                              
                              

                              
                              

                              
                              

8,50 € 

11,00 € 

14,00 € 

Allgemeine Informationen

Wasserversorgung

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Einwohnerstatistik – Juli

Kleinanzeigen

Prämed. Fußpflege und mehr!
Auch mobil! by Adriana Dirigl

Termine unter: 09105 / 99 32 604
oder Handy 0151 / 17 21 46 02

Gartengestaltung u. Pflege
Renovierungsarbeiten u. vieles mehr

Fa. M. W. Rent a man
Tel. 09872 / 95 70 965, Mobil: 0160 / 950 200 01

Info: www.mw-rentaman.de

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und

Pflasterarbeiten! Preisgünstig.
Tel. 0177 / 75 75 492
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A r b e i t s k r e i s D e m e n z
Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Falk Tel.: 09105 / 998490

Drei-ZW, Kü, Abstellr., Bad, 2 WC, Dusche separat,
Balkon Süds., 120 m2, OG, ruhige Lage in Ferna-
brünst ab 01. Okt. zu vermieten, Kalt 840,- + NK
GA m. NBRaum+2 AbstPl. und Gart. Rasenant.

Tel. 09105 / 90 39

Fußpflegestudio und mobile Fußpflege
Sonnenblick 3, Großhabersdorf

Tel. 0176 / 61 45 41 85
Termine nach Vereinbarung



Die Gemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger, die
in den vergangenen zwei Jahren neu zugezogen sind,
herzlich zum Neubürgerempfang am 21. Oktober
2025 ein. Diese Veranstaltung, die seit 2023 im
zweijährigen Rhythmus stattfindet, bietet Gele-
genheit, die Gemeinde näher kennenzulernen und
erste Kontakte zu knüpfen.
Neben einer Vorstellung der kommunalen Angebote
und Einrichtungen wird auch das vielfältige Ver-
einsleben präsentiert. Zahlreiche örtliche Vereine und
Verbände werden an diesem Abend vertreten sein und
Einblicke in ihre Aktivitäten geben. Interessierte Ver-
eine werden gebeten, sich vorab bei der Gemein-
deverwaltung anzumelden.

Die persönliche Einladung an alle Neubürgerinnen
und Neubürger erfolgt in den kommenden Wochen.
Sollten Sie zum oben genannten Personenkreis ge-
hören, und trotzdem bis Mitte September keine Ein-
ladung erhalten haben, bitte ich dies zu ent-
schuldigen. Bitte melden Sie sich gerne bei unserer
Gemeindeverwaltung. Ich freue mich auf einen regen
Austausch und einen stimmungsvollen Abend in
herzlicher Atmosphäre.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Jahr für Jahr reifen auf unseren Streuobstwiesen köst-
liche Früchte wie Äpfel, Birnen und Zwetschgen.
Leider bleibt ein großer Teil davon ungenutzt und
verdirbt am Boden – ein vermeidbarer Verlust wert-
voller Lebensmittel. Die Aktion „Gelbes Band“ der
Kommunalen Allianz Biberttal-Dillenberg und den
Obst- und Gartenbauvereinen setzt dem etwas ent-
gegen: Obstbäume, die zur freien Ernte freigegeben

sind, werden mit einem gut sichtbaren, biologisch ab-
baubaren, gelben Band gekennzeichnet.
Die wichtigsten Ernte-Regeln:
• Nur Bäume mit gelbem Band dürfen abgeerntet

werden.
• Die Ernte ist ausschließlich für den privaten

Gebrauch gedacht – nicht für den Verkauf.
• Bitte keine Äste abbrechen oder Bäume

beschädigen.
• Es wird ohne Leiter und auf eigene Gefahr

gepflückt.
• Kein Baum darf vollständig abgeerntet werden –

auch andere sollen etwas finden.
Privatbesitzer können mitmachen! Wer eigene Obst-
bäume besitzt und bereit ist, diese zur Ernte freizu-
geben, kann sich ebenfalls beteiligen: Einfach ein
gelbes Band und einen „Pflücken erlaubt“-Anhänger
anbringen und so ein Zeichen gegen Lebensmit-
telverschwendung setzen. So wird aus privatem Be-
sitz ein öffentliches Angebot – ganz unkompliziert
und solidarisch.
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam dafür sor-
gen, dass weniger Obst ungenutzt bleibt und mehr
Menschen die Freude am Ernten erleben können.
Machen Sie mit – für mehr Wertschätzung, Nachhal-
tigkeit und Gemeinschaft.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Neubürgerempfang am
21. Oktober 2025

„Pflücken erlaubt“ – Streuobst
gemeinsam retten



Mit dem Ende des Schul- und Ausbildungsjahres
2024/25 haben viele Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene einen wichtigen Lebensabschnitt abge-
schlossen. Zeugnisse wurden verteilt, Prüfungen ab-
solviert und für manche ging damit auch die Aus-
bildung erfolgreich zu Ende.

Leider ist es uns aus datenschutzrechtlichen Gründen
nicht möglich, von den Schulen oder Ausbildungs-
stätten direkt Informationen über besonders gute oder
herausragende Leistungen zu erhalten. Dadurch ent-
geht uns die Gelegenheit, diese Erfolge in einem wür-
digen Rahmen öffentlich anzuerkennen.

Umso mehr sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen:
Wenn Sie möchten, dass außergewöhnliche schu-
lische oder berufliche Leistungen im Rahmen des
Neujahrsempfangs der Gemeinde gewürdigt werden,
bitten wir Sie, uns entsprechende Informationen di-
rekt zukommen zu lassen. Wir werden selbstver-
ständlich alle Hinweise vertraulich behandeln. Bitte
teilen Sie uns dabei auch mit, wer bei Rückfragen
Auskunft geben kann und ob eine Veröffentlichung
oder Ehrung gewünscht ist.

Ebenso freuen wir uns über Hinweise auf Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die sich durch besonderes
Engagement in Bereichen wie Sport, Soziales, Natur-
schutz oder anderen gesellschaftlichen Feldern her-
vorgetan haben. Ihre Vorschläge helfen uns, verdiente
Anerkennung auszusprechen und das vielfältige Wir-
ken in unserer Gemeinde sichtbar zu machen.

Ihre Mitteilungen senden Sie bitte per E-Mail an
schwarz@grosshabersdorf.de. Es wäre sehr bedauer-
lich, wenn besondere Leistungen oder Talente unbe-
achtet blieben und nicht die Wertschätzung erfahren,
die sie verdienen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Der Landkreis setzt seinen nachhaltigen Erfolg beim
Stadtradeln auch im Jahr 2025 eindrucksvoll fort. Ins-
gesamt beteiligten sich 2.372 aktive Radfahrerinnen
und Radfahrer aus 123 Teams in 13 Kommunen und
legten gemeinsam beeindruckende 411.449 Kilometer
zurück. Damit wurde die Gesamtstrecke im Vergleich
zum Vorjahr deutlich gesteigert, als 1.612 Teil-
nehmende 373.316 Kilometer fuhren. Die Zahl der

Aktiven stieg um knapp 50 Prozent, die der Teams
um rund 12 Prozent. Diese Entwicklung zeigt, dass
das Radfahren im Landkreis weiterhin an Beliebtheit
gewinnt und das Engagement für den Klimaschutz
wächst.

Großhabersdorf konnte sich in der Kategorie „fahr-
radaktivste Kommune – pro Einwohner“ einen her-
vorragenden zweiten Platz sichern. Bezogen auf die
gesamte Einwohnerzahl wurden durchschnittlich 7,88
Kilometer pro Kopf erradelt. Besonders hervorzu-
heben ist erneut unser Rekordmeister „Velogruppe
Großhabersdorf“, der mit 91 Mitradelnden insgesamt
30.618 Kilometer zurücklegte. Ein herzliches Danke-
schön für diese beeindruckende Leistung und Glück-
wunsch an alle Beteiligten.

Seit 2012 nimmt der Landkreis regelmäßig an der
Aktion Stadtradeln teil. Im ersten Jahr waren 131
Radlerinnen und Radler in 14 Teams aktiv und legten
gemeinsam 51.933 Kilometer zurück. Seither ist die
Teilnehmerzahl stetig gewachsen, was deutlich zeigt,
wie sehr das Bewusstsein für umweltfreundliche Mo-
bilität zugenommen hat.

Landrat Bernd Obst betont, dass das stetige Wachs-
tum beim Stadtradeln unterstreiche, wie wichtig
nachhaltige Mobilität für unsere Gemeinschaft sei.
Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen für den
Klimaschutz und eine umweltfreundliche Zukunft.

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein herz-
liches Dankeschön für ihren Einsatz. Wir freuen uns
schon jetzt darauf, auch im kommenden Jahr wieder
gemeinsam für unsere Gemeinde in die Pedale zu
treten.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Stadtradeln - Velogruppe
Großhabesdorf erneut Spitzenreiter

Meldung besonderer Leistungen



Roter Teppich, volles Haus, beste Stimmung und
strahlendes Wetter: Das Antennenprogramm des Hei-
matfilmfestivals des Bezirks Mittelfrankens war
kürzlich zu Gast in den Lichtspielen Großhabers-
dorf – dem letzten noch bestehenden Dorfkino im
Landkreis Fürth. Gezeigt wurde die warmherzige Ko-
mödie „Beckenrand Sheriff“ von Marcus H. Rosen-
müller, begleitet von einem prominenten Stargast, der
das Publikum im Sturm eroberte.

Schauspielerin Gisela Schneeberger überzeugte nicht
nur auf der Leinwand, sondern auch im persönlichen
Auftritt. Bodenständig, charmant und schlagfertig
stand sie dem Publikum Rede und Antwort und sorg-
te für ein ganz besonderes Kinoerlebnis. Bei zwei
Vorstellungen mit ergänzendem Filmgespräch wurde
nicht nur herzlich gelacht, sondern auch über die ge-
sellschaftliche Bedeutung des Films diskutiert. „Be-
ckenrand Sheriff“ beleuchtet auf humorvolle Weise
die Herausforderungen öffentlicher Einrichtungen
wie Freibäder und schlägt zugleich eine Brücke zur
Realität vieler Dorfkinos – Orte der Begegnung, die
oft um ihr Fortbestehen kämpfen müssen.

Es war mir eine große Ehre und Freude, dass unsere
Lichtspiele Großhabersdorf– Kino zum Wohlfühlen –
der Kinofamilie Jordan Gastgeber dieser besonderen
Veranstaltung sein durften. Mein herzlicher Dank gilt
Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster, der ge-
meinsam mit seinem Team meinen Vorschlag, eine
Satellitenveranstaltung zum eigentlichen Festival in
einem ländlichen Kino stattfinden zu lassen, sofort
aufgegriffen und unterstützt hat. Die gelungene Pre-
miere bei uns in Großhabersdorf war ein starkes Zei-
chen für den Erhalt und die Wertschätzung von Land-
kinos, die eine entscheidende Rolle für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und das kulturelle Leben
im ländlichen Raum spielen. Beherzigen auch Sie

Frau Schneebergers Tipp, auf die Frage wie man
einen Beitrag zur Unterstützung des Kinos leisten
könne: „Hingehen!“, so ihre knackige und fordernde
Antwort.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Feuer-
wehr Großhabersdorf, die die Bewirtung des Emp-
fangs übernommen hat und damit zum Gelingen des
Abends beigetragen hat. Dankeschön an unsere evan-
gelische Kirchengemeinde, dass wir die CVJM-Wie-
se zum Empfang nutzen durften. Mit Blick auf das
Heimatfilmfestival 2026, das vom 22. bis 25. Januar
stattfinden wird, zeigt sich bereits jetzt: Kino auf dem
Land hat Zukunft – wenn wir es gemeinsam bewahren.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Wir dürfen uns über eine besondere Auszeichnung
freuen: Das Naturbad Großhabersdorf hat es im ak-
tuellen TUI-Freibad-Ranking unter die Top 25 Frei-
bäder Deutschlands geschafft – genauer gesagt auf
Platz 23 von über 2.000 bewerteten Badestätten.
Grundlage der Bewertung waren die Google-Rezen-
sionen der Badegäste.

Besonders hervorzuheben ist unsere großzügige Lie-
gewiese und das nachhaltige Konzept des Bades:
Ganz ohne chemische Zusätze wird das Wasser aus-
schließlich durch biologische Naturfilter gereinigt.
Das sorgt nicht nur für eine hervorragende Wasser-
qualität, sondern auch für ein besonders natürliches
Badeerlebnis.

Diese Auszeichnung ist eine wunderbare Bestätigung
für unser Engagement in Sachen Nachhaltigkeit und
Lebensqualität.
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Großhabersdorf – die Festivalsgemeinde

Naturbad Großhabersdorf zählt zu den
besten Freibädern Deutschlands: Platz 23
im TUI-Freibad-Ranking – über 2.000

Badestätten im Vergleich
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Informationen zum Schuljahresanfang!

Der Unterricht für die 1. Klassen beginnt am

Dienstag, dem 16. September 2025 um 8.00 Uhr

mit einem ökumenischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche. Die Eltern werden gebeten,
die Kinder zur Kirche zu begleiten. Im Anschluss um 9.00 Uhr werden die Schulanfänger und
Schulanfängerinnen im Pausenhof unserer Schule begrüßt (bei schlechtem Wetter: Turnhalle).
Der erste Schultag endet um 10.35 Uhr.

Für unsere Schüler und Schülerinnen der 2. bis 4. Klassen beginnt der Unterricht am
16. September 2025 um 8.05 Uhr. Die Klassenleitungen holen die Kinder im Pausenhof ab.
Unterrichtsende ist am Dienstag um 10.35 Uhr.

Voraussichtlich endet der Unterricht am Mittwoch für alle um 11.20 Uhr und findet ab
Donnerstag nach Stundenplan statt. Bei Planänderungen werden die Eltern rechtzeitig
verständigt.

Daniela Höfer
Rektorin

Schulbeginn an der Mi�elschule Roßtal

Dienstag, den 16.09.2025

Vorbehaltlich eventueller Änderungen gestaltet sich der Schulanfang der Mittelschule Roßtal wie folgt:

1. Schultag, Dienstag, 16.09.2025:
Der Unterricht beginnt am ersten Schultag um 8.00 Uhr und endet um 11.20 Uhr.
Alle Schüler treffen sich, nach Klassen getrennt, auf dem Pausenhof vor der Schule.

Unterricht an den folgenden Tagen der ersten Schulwoche:
Mittwoch, 17.09.2025 08:00 Uhr – 11:20 Uhr
Donnerstag, 18.09.2025 08:00 Uhr – 11:20 Uhr
Freitag, 19.09.2025 08:00 Uhr – 11:20 Uhr

Bi�e informieren Sie sich rechtzei�g vor Schulbeginn auf unserer Schulhomepage, www.mittelschule-rosstal.de,
über weitere wich�ge Informationen zum Schulstart.

gez. M. März, Rektor Mittelschule

GRUNDSCHULE
GROSSHABERSDORF

Sonnenblick 4, 90613 Großhabersdorf



Mein Dank gilt allen Besucherinnen und Besuchern,
die unser Naturbad mit ihren positiven Bewertungen
unterstützt haben – und natürlich dem gesamten Frei-
bad-Team samt Wasserwacht, das täglich für ein sau-
beres und einladendes Badeerlebnis sorgt.

Unsere Badesaison wird wie immer bis zum Groß-
habersdorfer Kirchweihfreitag andauern, der in die-
sem Jahr am 12. September sein wird. Hoffen wir auf
weiter schönes Badewetter, dann gilt: Handtuch
schnappen, Sonnencreme einpacken – und ab ins
Wasser!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Das neue Schuljahr be-
ginnt in wenigen Ta-
gen. Während sich vie-
le Kinder noch ein we-
nig Ferienzeit wün-
schen, kehrt für Eltern
und Lehrkräfte der ge-
wohnte Alltag zurück.

Mit dem Schulbeginn kommen neue Chancen, Her-
ausforderungen und Begegnungen.
Damit der Start für alle sicher gelingt, bitten wir alle
Verkehrsteilnehmer um besondere Rücksicht auf un-
sere Schülerinnen und Schüler. Besonders wichtig ist
ein sicherer Schulweg – etwa über die Treppe
zwischen Bachstraße 26 und 28, statt über den Hügel
am griechischen Lokal. Dieser Weg führt direkt zum
markierten Übergang und bietet deutlich mehr
Sicherheit.

Auch das Thema „Elterntaxi“ bleibt aktuell. Viele
haltende Fahrzeuge vor den Schulen gefährden Kin-
der, die zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind.

Wir empfehlen, den Schulbus zu nutzen – das schützt
nicht nur die Kinder, sondern fördert auch ihre
Selbstständigkeit und schont die Umwelt.

Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir einen
erfolgreichen Start, viel Freude beim Lernen und ein
Schuljahr voller positiver Erfahrungen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Ab 17.09.2025 wird der Kreuzungsbereich der Vin-
cenzenbronner Hauptstraße in Richtung Fernabrünst
voll gesperrt. Eine Durchfahrt nach Fernabrünst ist
nicht mehr möglich.

Die Buslinien können ebenfalls nicht mehr die ge-
wohnte Bushaltestellen anfahren. Ab diesem Zeit-
punkt wird ausschließlich die Ersatzhaltestelle am
Ortseingang Vincenzenbronn (von Großhabersdorf
kommend) bedient. Die Haltestelle kann nur über den
Biberttalweg erreicht werden.

Sicherung des Fußgängerbereichs in der Baustelle

Zur Absicherung der Fußgänger wird der nördliche
Gehweg entlang des Bauabschnitts gesperrt. Die
Baufirma wird am Montag, 11.08.2025, auf der Süd-
seite des Baustellenbereichs eine Fußgängergasse
mittels Absperrgatter errichten, welche dann auf den
Geh- und Radweg des Bibertalweges führt. Von dort
aus kann der Parkplatz an der BE-Fläche sicher
erreicht werden.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Schulstart in Sicht – gemeinsam sicher
ins neue Schuljahr
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Sperrung der Kreuzung nach
Fernabrünst ab dem 17.09.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Freitag, 10.10.2025

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 26.09.2025

Notarsprechtag

am 18. September 2025 von 14.00 - 16.00 Uhr
im Rathaus in Großhabersdorf

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 / 1 0 2 7



Es freut mich sehr, dass wir dank einer großzügigen
Spende der Raiffeisenbank Großhabersdorf in Höhe
von 600 Euro, über 30 Tonies anschaffen konnten.

Vor allem seit letztem Jahr, aber auch dieses Jahr, ha-
ben sich viele Familien mit kleinen Kindern in un-
serer Bücherei angemeldet und so stieg die Nachfrage
nach Tonies an. Die bunten Hörfiguren erfreuen sich
bei Kindern großer Beliebtheit und sind ab sofort
auch bei uns in der Großhabersdorfer Bücherei aus-
leihbar.

Ob spannende Geschichten, lustige Lieder oder be-
kannte Klassiker - für verschiedene Altersgruppen ist
etwas dabei. Mit den neuen Tonies möchten wir un-
seren kleinen Leserinnen und Lesern noch mehr
Freude am Hören und Entdecken ermöglichen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Raif-
feisenbank Knoblauchsland Bibertgrund eG aus
Großhabersdorf!

Ohne die Spende wäre die Anschaffung in diesem
Umfang nicht möglich gewesen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, in der
Bücherei vorbeizuschauen und das neue Tonie-An-
gebot kennenzulernen.

Ich freue mich auf Sie und Euch!

Herzliche Grüße
Monika Krachowitzer

Die Tankstelle Weber an der Umgehungsstraße bietet
ab sofort eine moderne Schnelllademöglichkeit für
Elektrofahrzeuge. Inhaber Dieter Weber setzt damit

die technische Weiterentwicklung seines Familien-
betriebs fort. Ich bin sehr froh über diese Investition
in eine neue Lade-Infrastruktur, als wichtigen Schritt
für unsere Gemeinde.

Installiert wurde ein Alpitronic HYC 150 DC-Lader
mit zwei CCS-Anschlüssen. Die maximale Lade-
leistung beträgt 150 kW, die entweder einem Fahr-
zeug oder zwei gleichzeitig mit je 75 kW zur Ver-
fügung steht. Die vorhandene Trafostation der N-
ERGIE begrenzt die Leistung aktuell, deckt aber den
Bedarf vieler Fahrzeuge zuverlässig ab.

Der Ladevorgang kann öffentlich gestartet werden –
über Fahrstromanbieter, App oder QR-Code. Ein
Kreditkartenterminal wird bald ergänzt. Die Ab-
rechnung erfolgt automatisch über die e-mops GmbH
& Co. KG, die als Dienstleister zwischen Betreiber
und Stromanbieter fungiert.

Der Standort nahe Supermarkt und Durchgangsstraße
ist ideal für Pendler und Reisende. Perspektivisch ist
eine Erweiterung zum Schnellladepark möglich. Die
Firma e-mops aus Zirndorf betreut seit 2017
Ladeprojekte in der Region und ist Partner mehrerer
Stadtwerke.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Bücherei-News

Erste Schnellladesäule in
Großhabersdorf in Betrieb

Ö f f e n t l i c h e
G e m e i n d e r a t s s i t z u n g
am Donnerstag, 25. September 2025

um 19:30 Uhr im Sitzungssal
des Rathauses Großhabersdorf



Am Mittwoch den 13. November lade ich Sie
herzlich zur diesjährigen Bürgerversammlung ein.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Gasthaus Lang in
Großhabersdorf.

Ich freue mich darauf, Ihnen einen Einblick in
aktuelle Projekte zu geben, gemeinsam auf das ver-
gangene Jahr zurückzublicken und einen Ausblick
auf kommende Vorhaben zu werfen. Selbstver-
ständlich werden wir Ihnen wieder wie gewohnt für
Ihre Fragen und Anliegen zur Verfügung stehen.

Unsere Bürgerinnen und Bürger ab 60 Jahren möchte
ich zudem bitten, sich den Dienstag, 19. November,
um 14:30 Uhr vorzumerken. An diesem Nachmittag
findet unsere Seniorenbürgerversammlung in der
Pfarrscheune statt.

Auch hier erwarten Sie Informationen, Austausch und
Gelegenheit zur Mitgestaltung.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und den persönlichen
Dialog mit Ihnen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Informationen zur Beantragung von Leistungen
der Pflegeversicherung:

Damit Leistungen zur Unterstützung der Versorgung,
zum Beispiel in der der Körperpflege oder als
Entlastung von An- und Zugehörigen von der
Pflegekasse bezahlt werden, sollte zu Beginn ein
Antrag auf eine Pflegestufe gestellt werden.

Der Erstantrag kann bei Pflegekasse des Versicherten
gestellt werden, entweder in Form eines formlosen
Schreibens, als Anruf oder direkt über das Internet.
Die meisten Pflegekassen haben den entsprechenden
Antrag in ihrem Downloadbereich.

Pflegeleistungen erhält, wer voraussichtlich für min-
destens sechs Monate in seiner selbstständigen
Lebensführung oder seinen Fähigkeiten derart be-
einträchtigt ist, dass er pflegerische Unterstützung
benötigt.

Zur Feststellung des Pflegegrades beauftragt ihre
Pflegekasse den Medizinischen Dienst in Bayern.
Dieser vereinbart mit Ihnen einen Termin zur
Begutachtung. Vor der Begutachtung versendet der
Medizinische Dienst einen Fragebogen an jeden
Versicherten.

Im persönlichen Besuch werden die verschiedenen
Bereiche wie beispielsweise Mobilität, eine selb-
ständige Lebensführung oder die medizinische Ver-
sorgung abgefragt.

Nach der Bewilligung des Pflegegrades durch ihre
Pflegekasse können verschiede Leistungen wie die
Unterstützung durch einen ambulanten Pflegedienst,
Hilfsmittel zur Versorgung oder auch Entlastungs-
leistungen für Betreuung und Hauswirtschaft in
Anspruch genommen werden.

Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an die Dia-
koniestation Cadolzburg unter Telefon 09103 / 1660
wenden.

Im nächsten Teil schauen wir uns die einzelnen
Pflegegrade genauer an.

Ihr Arbeitskreis Demenz Großhabersdorf

Diakoniestation Cadolzburg
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Terminankündigung Bürger- und
Seniorenbürgerversammlung

Der Arbeitskreis Demenz
informiert



Vermittlung: 09105 / 99 839 - 0
Telefax: 09105 / 99 839 – 40

Telefonnummer im Notfall: 0170 / 79 19 356

Der Bauhof Großhabersdorf kann an Werktagen in der
Zeit von 7:00 Uhr und 7:30 Uhr telefonisch unter der
Tel.-Nr. 09105 / 99 88 27 erreicht werden. Bei dringen-
den Fällen außerhalb dieses Zeitraumes ist der Bauhof-
leiter Herr Vicedom, Handy: 0151 / 14266820 erreich-
bar.

Die Kläranlage der Gemeinde Großhabersdorf ist unter
der Tel.-Nr.: 09105 / 13 30; Fax: 09105 / 99 36 48 oder
unter folgenden Handy-Nummern zu erreichen:
Herr Hohnhold 0170 / 79 19 352
Herr Dürschinger 0170 / 79 19 355

Seit 01.01.2020 wird die Wasserversorgung vom
Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillenberggrup-
pe“ wahrgenommen. Die Dillenberggruppe ist, auch
für Notfälle außerhalb der Dienstzeiten, unter Tel.
09103 / 79 36-0 erreichbar.
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Durchwahlnummern im Rathaus

Name / E-Mail Aufgabengebiet Telefon
Herr Zehmeister
buergermeister@grosshabersdorf.de

1. Bürgermeister - 16

Frau Behling
behling@grosshabersdorf.de

Verbrauchsgebühren, Steuern - 23

Herr Herold
herold@grosshabersdorf.de

Kämmerei - 24

Frau Hueber
hueber@grosshabersdorf.de

Bauamt - 26

Herr Seischab
seischab@grosshabersdorf.de

Geschäftsleiter - 18

Herr Vicedom
vicedom@grosshabersdorf.de

Bauhofleiter - 27

Frau Scharrer-Schuster
scharrer-schuster@grosshabersdorf.de

Bürgeramt - 11

Frau Schwarz
schwarz@grosshabersdorf.de

Rentenamt - 17

Frau Steinbrenner
steinbrenner@grosshabersdorf.de

Kasse - 22

Frau Tretter
tretter@grosshabersdorf.de

Bürgeramt,
Mitteilungsblatt

- 12

Frau Zehmeister
zehmeister@grosshabersdorf.de

Bürgeramt,
Standesamt

- 15

Telefonnummern im Rathaus

Bauhof

Kläranlage

Wasserversorgung
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Papiertonne
Großhabersdorf und alle Außenorte
Dienstag, 02.09. / 30./09.

Gelbe Tonne
Fernabrünst, Hornsegen, Unterschlauersbach, Oberrei-
chenbach und Vincenzenbronn
Dienstag, 09.09. / Dienstag 23.09. / Dienstag 07.10.
Großhabersdorf, Schwaighausen und Wendsdorf
Montag, 08.09. / Montag 22.09. / Montag 06.10.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, Fernabrünst,
Wendsdorf und Schwaighausen
Freitag, 05.09. Restmüll + Biomüll
Freitag, 12.09. Biomüll
Freitag, 19.09. Restmüll + Biomüll
Freitag, 26.09. Biomüll
Freitag, 04.10. Restmüll + Biomüll
Freitag, 10.10. Biomüll

Hornsegen, Oberreichenbach und die Ortschaft Groß-
habersdorf
Donnerstag, 04.09. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 11.09. Biomüll
Donnerstag, 18.09. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 25.09. Biomüll
Donnerstag, 02.10. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 09.10. Biomüll

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der
Seite des Landkreises Fürth (https://www.landkreis-
fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/
abfallwirtschaft/abfuhrplaene-termine/abfuhr-
plan.html) bekanntgegeben.

Selbstbedienungshütte 24h geöffnet: Wurstwa-
ren, Eier, Kartoffeln, Äpfel, Honig etc. aus der
Region. Frische Fleischprodukte auf Vorbestel-
lung im Hofladen erhältlich. STÄUDTNER Dani-
el, Fernabrünst, Tel.: 09105 / 362

Wildfleisch frisch vom Jäger aus heimischer
Jagd, Reh bratfertig eingeschweißt, Feldhase
und Wildschwein auf Vorbestellung, Familie
SCHLICKER, Am Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93
und Familie KOHLER, Unterschlauersbacher
Hauptstr. 1, Tel.: 09105 / 13 36

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, Nikolausäpfel, Kar-
toffeln und Apfelsaft BRÜCKNER Armin,
Schwaighausener Str. 3, Tel.: 09105 / 13 21

Brennholz (bitte vorbestellen) LEBERER Werner und
Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 09105 / 350

Brennholz, SETZER Klaus und Renate, Wendsdorf
11, Tel.: 09105 / 99 06 66

Einkaufen auf dem Bauernhof

Die Bauern der Gemeinde
Großhabersdorf bieten an:

Brennholz zu verkaufen, EGERER Sebastian
Tel.: 0173 / 3565990

Selbstbedienungsladen „altes Milchhaus“:
Wurstwaren, Milch und Milchprodukte, Eier,
Kartoffeln, Apfelsaft uvm.
Landwirtschaftl. Betrieb Robert Schuster, Wends-
dorf 2, Tel.: 09105 / 13 53

Damwildbraten aus eigener naturnaher Zucht,
Kartoffeln, Eier, Walnüsse, Kaminholz (Buche,
Eiche, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd und Petra, Vin-
cenzenbronner Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362

Abfuhrtermine

Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienst-
ring für ganz Mittelfranken eingerichtet. An Wochen-
enden und Feiertagen kann über https://tierarztnot-
dienst-mittelfranken.de die diensthabende Tierarzt-
praxis abgerufen werden.

Tierärztlicher Notdienst an
Wochenenden und Feiertagen


